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PRESSEINFORMATION

Starke Vorstellung der Österreicher in der Four-Cross-Qualifikation
Elf heimische Mountainbike-Asse schafften den Sprung ins Finale
Schladming, 6. Juli 2007. – Die Österreicher lieferten beim Mountainbike-Weltcup auf der Schladminger Planai in der Qualifikation für den am Samstag stattfindenden Four-Cross-Bewerb (Beginn 20.00 Uhr) starke Vorstellungen ab. Die Steirerin Petra Bernhard, die eigentlich im Downhill zu Hause ist, raste mit einer verwegenen Fahrt auf den guten sechsten Platz und schaffte damit ebenso den Sprung in das Finale der Top 8 wie die Niederösterreicherin Helene Fruhwirth, die sich unmittelbar hinter Bernhard auf Rang sieben einreihte.
„Den Four-Cross nehme ich hier nur so nebenbei mit, deshalb bin ich überrascht, dass es heute so gut gelaufen ist. Ich hoffe, ich kann meine gute Form auch im Rennen ausspielen“, meinte die 26-jährige Halbenrainerin, die es im Semifinale am Samstag mit Fruhwirth, der Niederländerin Anneke Beerten sowie der Japanerin Mio Suemasa zu tun bekommt. „Ich muss einfach locker bleiben, darf mich nicht zu sehr unter Druck setzen. Das ist mir in Schladming nämlich schon öfters passiert“, hat sich Bernhard vorgenommen. Im zweiten Halbfinale treffen die regierende Weltmeisterin Jill Kintner (USA), die in der Qualifikation mit 59,26 Sekunden Bestzeit markierte, Vorjahressiegerin Fionn Griffiths, Joey Gough (beide GBR) und Jana Horakova (CZE) aufeinander.
Bei den Herren spielte der Schladminger Markus Pekoll seinen Heimvorteil voll aus. Der 19-jährige erwischte die Schlüsselstellen perfekt, verlor auf die Bestzeit des Slowaken Filip Polc lediglich 2,07 Sekunden und belegte in dem 80 Fahrer umfassenden Feld den beachtlichen 13. Platz. „Das war heute eine gute Leistung, aber entscheidend ist, was beim Rennen im Kampf Mann gegen Mann passiert. Ich werde jedenfalls das Beste geben und voll attackieren“, versprach Pekoll. Der Lokalmatador hat ein ähnliches Husarenstück wie im Vorjahr der Oberösterreicher Rüdiger Jahnel im Visier, der sensationell Dritter wurde. Heuer fällt Jahnel wegen eines in der Vorwoche erlittenen Kreuzbandrisses für den Heim-Weltcup in Schladming aus.
Im Windschatten von Markus Pekoll qualifizierten sich mit dem Schladminger Brüderpaar Georg und Mario Sieder sowie Markus Sedlak, Thomas Bubla, Peter Fernbach, Stefan Voitl, Thomas Warmuth und Martin Klemmer acht weitere Österreicher für das Finale der Top 64. Wie eng die Spitze im Four-Cross zusammen liegt, zeigt die Tatsache, dass die Top 5 der Qualifikation innerhalb von 26 Hundertstel lagen.
PRESSEINFORMATION

Programm UCI Mountainbike-Weltcup in Schladming
· Samstag, 7. Juli 2007: „Four-Cross Nightrace“
08:00 Uhr: Kleine Zeitung Frühstück
09:00 Uhr: Bike Expo und Downhill-Training
12:00 Uhr: Jump the Pool & Freeskiing-Show
15:00 Uhr: BMX Street- & Freestyle-Show
15:30 Uhr: Publikumsrennen
17:00 Uhr: BMX Street- & Freestyle-Show
18:00 Uhr: Jump the Pool & Freeskiing-Show
20:00 Uhr: Four-Cross Weltcup, Finale mit anschließender Siegerehrung
22:00 Uhr: Party im Zentrum von Schladming

· Sonntag, 8. Juli 2007: „Abfahrtslauf & Familientag“
09:00 Uhr: Bike Expo
10:00 Uhr: Downhill Weltcup, Halbfinale 
13:00 Uhr: VIP-Rennen im Planai-Stadion
14:00 Uhr: Downhill Weltcup, Finale mit anschließender Siegerehrung
Karlheinz Wieser
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